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Halle Sonnabend 1 Veilage zu Nr 245 der Saalegeitung 19 Oktober 1889
reren Deutſches Reich

A Berlin 17 Okt Die ſtatiſtiſchen 7 welche
alljährlich über den Waarenverkehr des deutſchen Zoll
ebiets mit dem Auslande veröffentlicht werden beziehen

bekanntlich nicht nur auf die Menge der einzelnen Waaren
gattungen und die Feſtſtellung der Länder aus denen die ein
und duürchgeführten Waaren gekommen oder nach welchen die
aus und durchgeführten Waaren Sgzngen ſind ſondern es
reiht ſich dieſen Nachrichten auch eine Darſtellung des Werthes
der in den Verkehr gekommenen Waaren an Dieſe Werth
beſtimmungen können nun da aus verſchiedenen Gründen
für das ganze in Betracht kommende Gebiet giltige feſte An
aben nicht möglich ſind niemals den Anſpruch auf abſoluteRichtigkeit machen es iſt jedoch nicht zu leugnen daß die in

dieſer Hinſicht wiederholt laut gewordenen Klagen in einzelnen
Fällen nicht ganz unberechtigt ſind Der Hauptgrund dafür
wird darin zu ſuchen ſein daß bisher eine zu geringe Zahlvon Sachverſtändigen aus dem Handels und Gewerbeſtande

zur Schätzung der Einheitspreiſe für die Werthung der Ein
Aus und Durchfuhr des Waarenverkehrs herangezogen worden
ſind Jn den letzten Jahren waren abgeſehen von in Berlin
anſäſſigen noch einige dreißig Experten aus anderen Orten
zu dem gedachten Zwecke berufen worden Bei einer ſo be
ſchränkten Zahl fehlte es offenbar für eine Reihe von Waaren
gattungen an eingehender Fachkunde auch gewährte die kurze
auf zwei bis drei Tage beſchränkte Dauer der Sitzung zu
welcher jene Sachverſtändigen berufen werden nicht die zu
einer ſachgemäßen und vorſichtigen Schätzung erforderliche
Muße Wie man vernimmt liegt es nun in der Abſicht die
Zahl der von auswärts zu berufenden Sachverſtändigen
in Zukunft auf mindeſtens fünfzig zu erweitern und
den Sitzungen eine Dauer von vier bis fünf Tagen zu
geben

Der Kaiſer hat an den berliner Magiſtrat das nach
ſtehende Allerhöchſte Handſchreiben gerichtet

Es iſt Mir angenehm geweſen wahrzunehmen wie während
der Anweſenheit Sr Maj des Kaiſers von Rußland die Ord
nung in den Straßen vermöge des Entgegenkommens der Be
völkerung bei Ausführung der polizeilichen Anordnungen
überall eine muſterhafte geweſen iſt ſo daß ungeachtet des
großen Verkehrs und der nothwendigen polizeilichen Ein
ſchränkung deſſelben kein Unfall zu beklagen iſt Jch ſpreche
dem Magiſtrat Meiner Haupt und Reſidenzſtadt hierüber
Meine beſondere Befriedigung aus

Berlin 14 Okt 1889
gez Wilhelm R

Die preußiſchen Vorſchläge wegen Verlängerung des
Sozialiſtengeſetzes liegen jetzt dem Bundesrathe vor es
iſt anzunehmen daß die Bevollmächtigten zunächſt ihren Re
gierungen Kenntniß von denſelben gegeben haben werden ſo
daß wohl erſt in n W der Bundesrath zur Beſchlußfaſſung
kommen wird Ueber den Dnhalt des Entwurfs erfährt die
Köln Zig folgendes

Die preußiſche Regierung iſt zur Ueberzeugung gelangt daß
eine Ueberführung der Beſtimmungen des jetzigen Sozialiſten
geſetzes in das gemeine Recht zur Zeit jedenfalls nicht
ausführbar iſt weil es bisher nicht gelungen iſt ſolche De
finitionen aufzuſtellen welche ſich nicht gleichzeitig auch auf
andere oppoſitionelle Parteien ausdehnen laſſen Eine ſolche
mißbräuchliche Ausdehnung aber muß wenigſtens nach der
Ueberzeugung der Nationalliberalen unbedingt vermieden
werden Es iſt nicht zu bezweifeln daß auch die große Mehr
heit des Bundesraths ſich in dem gleichen Sinne wie die
preußiſche Regierung ausſprechen wird Da es andererſeits
der Anſchauung aller ſtaatserhaltenden Parteien entſprechend
ausgeſchloſſen iſt daß das jetzige Schutzgeſetz ohne Erſatz bleiben
kann und da auch ſeitens der einzelnen Parteien die Verſuche
paſſende gemeinrechtliche Strafbeſtimmungen zu finden als ge
ſcheitert angenommen werden müſſen ſo bleibt nichts übrig
als das gegenwärtige Spezialgeſetz zu verlängern
und in demſelben nur diejenigen Anordnungen zu ändern
deren Erſetzung ſei es in Bezug auf die Möglichkeit einer
milderen Handhabung ſei es in Bezug auf größere Rechtsſicher
heit ſich als wünſchenswerth herausgeſtellt hat Vorausſetzung
dieſer Aenderung aber dürfte wohl in erſter Linie der Fort
fall der jetzigen Friſtbeſchräukung und der Nothwendigkeit
ſteter Erneuerung ſein

mee

130 Parbara
Roman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen

von A Brauns
Fortſetzung

Sie hob den Kopf und ſchaute ihn feſt an ſie war todten
bleich doch ruhig und gefaßt

Sind Sie fertig fragte ſie Haben Si ausgeſprochen
was Sie ſagen wollten

Er blickte ſie durchdringend an Sie war keine feige Feindin
fühlte er als er der ſtolzen Heransforderung in den ſchönen
glänzenden Augen begegnete

Das könnte ich nicht behaupten, gab er lächelnd zurück
Doch wenn Sie mir etwas zu ſagen haben ſo bin ich gern
en Ihrer Artigkeit es gleichzuthun und Jhnen Gehör zu

enken

Was ſollte denn ich zu ſagen haben verſetzte ſie ſorglos
den Elfenbeinfächer auf und zuklappend Jch erinnerte mich
nicht einmal Sie je zuvor ſchon geſehen zu haben mit
e e Leben brachte ich Sie gar nicht in Ver
indung

Sie freuen ſich nicht darüber
Mit einer Geſte höchſter Gleichgiltigkeit hob ſie die

Schultern
Freuen nein Mein Onkel wünſcht nicht es bekannt

werden zu laſſen daß mein Vater ſo weit Rang und Stellung
vergaß und

Ein eiſiges Hohnlachen fiel in ihre Rede und brachte ſie
zum Schweigen in ihren Augen blitzte Zornesfunkeln als ſie
den ſeinigen begegneten

Entſchuldigen Sie, ſprach er immer noch mit dem ſpötti
ſchen Lächeln auf den Lippen jich konnte nicht umhin zu
lachen Jhr Vater vergaß ſeinen Rang höre ich Der
honourable Newell Hatton führte einen ganz gusſchweifenden
Lebenswandel war falſch und herzlos aller Ehre bar ohne
Achtung vor dem Rufe einer Frau Er vergaß ſeinen Stand
ſo weit Stella Orde zu heirathen ein Mädchen von großer
Schönheit und Talent das in London eine Berühmtheit ge
worden wäre hätte es dort nur auftreten wollen von

ne r
Die Aenderungen für die in

den bisherigen Kommiſſionsverhandlungen des Reichstages
rei aterial zuſammen getragen iſt müſſen nach zwei
Richtungen vorgenommen werden Einerſeits laſſen ſich ein
zelne der Maßregeln noch beträchtlich mildern andererſeits
wird es nothwer ſein noch mehr als bisher ſei es durch
Berufung höchſter Gerichtshöfe als Beſchwerdeinſtanz ſei es
durch weitere Zulaſſung des Rechrsweges Gewähr dafür zubieten daß das Geſetz nach ſtrengem Recht frei von Willkür
ederzeit angewandt wird So weit wir hören bewegen ſich
ie preußiſchen Vorſchläge in der That nach dieſen beiden

Richtungen Auf die Einzelheiten derſelsen jetzt ſchon ein
zugehen hat noch keinen Zweck da es nicht möglich iſt daß
dieſelben im Bundesrathe noch Abänderungen erleiden können
Auf alle Fälle wird der Bundesrath dafür ſorgen daß die
Vorlage dem Reichstage thunlichſt bald nach ſeiner Vereinigung
zugehen wird ſo daß hier reichliche Zeit zu gründlichen Be
rathungen und befriedigenden Beſchlüſſen geboten ſein wird

Zu dieſen Vorſchlägen bemerkt die Lib Korr u a
Das neue Sozialiſtengeſetz iſt nichts weiter als das gegen

wärtige Ausnahmegeſetz oder wie die Köln Ztg es ſchön
umſchreibt Spezialgeſetz und es unterſcheidet ſich von dem
ſelben nur dadurch daß es nicht mehr für einen beſtimmten
Zeitraum ſondern für die Dauer erlaſſen wird und ſo lange
in Kraft bleibt bis es keine Sozialiſten mehr giebt Das
wäre zu erklären wenn das jetzige Geſetz den Erfolg gehabt
hätte die Zahl der Sozialdemokraten immer mehr zu ver
mindern Jm Gegentheil aber ihre Zahl hat ſich unter dem
Sozialiſtengeſetz vermehrt und was noch bedenklicher iſt der
Sozialismus hat unter der Herrſchaft dieſes Geſetzes zum
Theil die allerbedenklichſten Formen angenommen die man
vorher in Deutſchland nicht kannte Der Nihilismus Anar
chismus fand früher in Deutſchland keinen Boden ſo ſehr
Bakunin ſich auch auf ſeinem Wanderleben an den ver
ſchiedenſten Orten Deutſchlands bemüht hat Jünger für ſeine
Lehre zu werben Die Attentate von 1878 waren ruchlos aber
ſie waren die Thaten einzelner Männer ein Komplott von
dem beſonders die berliner Poſt damals fabelte hat nicht ſtatt
gefunden war damals noch unmöglich denn der Deutſche neigt
nicht zu Verſchwörungen hin Das Niederwald Attentat die
Ermordung des frankfurter Polizeiraths Rumpf und die Gerichts
verhandlungen darüber haben uns belehrt daß unter der Herr
ſchaft des Sozialiſtengeſetzes bereits der Anarchismus auch bei
uns erwachſen iſt und daß nun auch politiſche Mordkomplotte
bei uns einen guten Boden gefunden haben Kein Wunder
bis 1878 war die Agitation der Sozialdemokratie allein auf
die öffentliche Rede berechnet wo ihren Lehren widerſprochen
wo ihre Thätigkeit kontrollirt werden konnte Nun iſt ſie in
die unkontrollirbare Heimlichkeit getrieben und erzeugt hier
natürlich die krankheiterregenden Miasmen des Sumpfes deuen
mit Polizei und Gericht kaum beizukommen iſt Die Köln
Ztg möchte nur nach zwei Richtungen Aenderungen erzielen
einmal möchte ſie eine mildere Handhabung des Gefetzes die
ſich aber nicht in dem Geſetz feſtſtellen läßt ſondern lediglich
von den Behörden abhängt und zweitens eine größere Rechts
ſicherheit entweder durch Berufung höchſter Gerichtshöfe als
BeſchwerdeJnſtanz oder durch weitere Zulaſſung des Rechts
weges Aber anch hohe Gerichtshöfe haben in Bezug auf Ans
legung des Sozialiſtengeſetzes ſchon ſehr bedenkliche Urtheile
gefällt und man hegt vielfach mit Recht die Befürchtung daß
ein weiteres Befaſſen der Gerichte mit der Handhabung dieſes
Ausnahmegeſetzes die Wirkung haben könnte die Gerichte zu
korrumpiren

Der Köln Ztg wird aus dem Ruhrkohlenbezirkberichtet Die Zechenverwaltungen in demſelben hätten eine
gegenſeitige feſte Vereinbarung dahin getroffen keinen
Arbeiter anzunehmen der auf irgend einer Zeche
entlaſſen iſt oder gekündigt hat Die Köln Ztg
meint dieſe Maßregel bedeute nichts anderes als die Ver
nichtung der Freizügigkeit und ſie werde den beſtehenden
ſozialen Gegenſatz zwiſchen den Arbeitgebern und ihren
Arbeitern nur noch verſchärfen Die Köln Ztg hat ganz
recht aber die Arbeitgeber im Ruhrkohlengebiet verlangen die
abſolute Unterwerfung der Arbeiter unter ihr Kommando und
zu dieſem Zweck iſt ihnen jede Maßregel recht

Wie aus Apia gemeldet wird ereignete ſich ein Aufſehen
erregender Zwiſchenfall an Bord des deutſchen Kriegs
ſchiffes Wolf, welches den verbannt geweſenen König
Malietoa von der Jnſel Jalnit nach Samoa zurückbeförderte
Als der König an Bord des Schiffes gebracht wurde ward ihm
nicht mitgetheilt was mit ihm beabſichtigt werde aber am
zweiten Tage wurde ihm nachdem er mit den Offizieren geſpeiſt
geſagt daß er nach Samoa zurückgebracht würde Ob er nun

unentwegter Reinheit des Lebens deſſen Hand er Lord
Elsdale s Bruder nicht werth war zu berühren

Er ſprach mit Gelaſſenheit ohne eine Spur von Wärme
wie ſcharf auch die Worte klangen Jn Barbara s Augen ver
tiefte ſich der Unwillen Obgleich ſie die Wahrheit der Be
merkung fühlte ſo ärgerte ſie ſich dennoch darüber

Wenn ich annehmen müßte meine Abkunft von einem
ſolchen Vater und einer ſolchen Mutter herzuleiten, fuhr er
kühl fort ſo würde ich mich meines Vaters ſchämen auf
meine Mutter jedoch ſtolz ſein

Kurzes Schweigen
Sie kannten meine Mutter gut erkundigte ſich Barbara

der Zorn gegen ihn war aus ihren Augen geſchwunden es
lag vielmehr ein Anflug von Freundlichkeit im Blick

Jch kannte ſie früher recht gut vor ihrer Verheirathung
ſpäter verlor ich ſie einige Jahre aus den Augen Der
honourable Newell Hatton war ſeiner bürgerlichen Gattin bald
überdrüſſig geworden und hatte ſie bei einem Manne ſeines
Ranges war das vielleicht nur natürlich im Stich gelaſſen
Als wir einander wieder begegneten war ſie auf der Bühue
für ſich und ihr kleines Kind das Brot zu erwerben

Barbara zuckte zuſammen und warf einen raſchen Blick auf
ihn Jn den letzten Momenten war der Groll gegen ihn
etwas geſchwunden er hatte herzlich von ihrer Mutter ge
ſprochen der lieblichen hübſchen jungen Mutter deren ſie ſich
noch dunkel zu erinnern vermochte vielleicht hatte er ſich
ſogar ihr theilnehmend gezeigt als ſie allein ſtand im Kampfe
mit der Welt

Sie ſahen mich als ich ein kleines Kind war fragte ſie
ſich zu einem Lächeln zwingend

Nein, entgegnete er damals habe ich Sie nie geſehen
Wieder fixirte er ſie mit einem durchdringenden faſt an
o weit ſtreifenden Blicke Damals habe ich Sie nie
geſehen

Sie haben es vergeſſen forſchte ſie indem ſie in die
Kiſſen zurückſank und den Ausdruck in ſeinen Zügen zu ent
ziffern ſich bemühte Es iſt ſo lange her Sie müſſen
damals ganz jung geweſen ſein vor neunzehn Jahren

Er lächelte abermals ſie immer noch in derſelben herzlos
triumphirenden Weiſe anſehend

Mißtrauen in diefe Mittheilung ſetzte und irgend eine Beſtrafung
fürchtete oder ob ſein Geiſteszuſtand getrübt war iſt nicht be
kannt aber bei erſter Gelegenheit ſprang er mitten auf dem
Meere über Bord Raſch wurde ein Boot herabgelaſſen und er
wurde gerettet Seine Bewegungen wurden alsdann überwacht
aber zwei Tage ſpäter entſchlüpfte er der Wachſamkeit ſeiner
Wärter und ſtürzte ſich zum zweiten male in das Meer Er
wurde wiedernm an Bord gebracht und während der übrigen
Reiſe nach Apia ſtreng gehütet um einen dritten Selbſtmord
verſuch zu verhüten

Das Hamb Echo veröffentlicht eine Liſte der ſo zial
demokratiſchen Reichstagskandidaturen Danach ſind
ſolche jetzt bereits in 123 Wahlkreiſen aufgeſtellt

Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer hat nach amt
lichem Ausweiſe im Deutſchen Reiche innerhalb der et vom
1 April 1889 bis zum Schluß des Monats September I889 alſo
für die erſte Hälfte des laufenden Etatsjahres 3,629,816 15 M
r 285,780 15 M mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres

etragen

Eine Verſammlung der HandlungsgehilfenMünchen faßte folgenden Veſchluß gsgestrſ in
Die verſammelten Angehörigen des Handelsſtandes erklären

daß eine vollſtändige Sonntagsruhe für den Handels
ſtand anzuſtreben ſei und zwar aus moraliſchen religiöſen
volks wirthſchaftlichen und geſundheitlichen Gründen Sie er
mächtigen zu dieſem Behufe das Comite der vereinigten kauf
männiſchen Korporationen in München beim deutſchen
Reichstage und dem eben verſammelten baieriſchen Landtage
die geeigneten Schritte zu thun damit bald möglichſt ein Geſetz
ergehe welches das Gebot der Sonntagsruhe den Handels
und Gewerbetreibenden unter thuulichſter Schonung der durch
die Jahreszeit beſondere Verhältniſſe die Natur der Betriebe
und die Jntereſſen des Verkehrs gebotenen Rückſichten zur
Pflicht macht

München 17 Okt Die Geſandtſchaft des Sultans
von Sanſibar iſt heute früh nach Baden Baden abgereiſt

Lübeck 16 Okt Es taucht hier die Nachricht auf von der
Marineverwaltung würden Pläne zur Umwandlung des Hemmels
dorfer Sees bei Travemünde in einen Torpedobootshafen
erwogen Bekanntlich hegte ſchon Napoleon I den Plan hier
einen Kriegshafen anzulegen Vor etwa Jahren erklärte
übrigens die Nordd Allg Ztg daß die Marine auf den Hemmels
dorfer See nicht reflektire

Kiel 17 Okt Das engliſche Kanalgeſchwader iſt
hente vormittag 10 Uhr nach Karlskrona in See gegangen und
kehrt von dort direkt nach Portsmouth zurück wo die Ankunft am
29 d M erfolgen ſoll

Berlin 17 Okt S M Kreuzer Möve, Kommandant
Korvetten Kapitän Riedel iſt geſtern in Kiel eingetroffen
S M Kreuzerfregatte Leipzig, Kommandant Kapitän z S
Plüddemann mit dem Geſchwaderchef Contre Admiral Deinhard
an Bord iſt geſtern in Sanſibar eingetroffen und beabſichtigt
heute die Reiſe fortzuſetzen

Gerichtsverhandlungen
Halle 18 Okt Jn geſtriger Sitzung der 3 Strafkammer

des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhaundelt Eines
ſchnöden Vertrauensbruchs hatte ſich der 29jährige Malergehilfe
Friedrich Auguſt Karl Schulze aus Halle ſchuldig gemacht
indem er im Juli d J gelegentlich der Ausführung ihm über
tragener Malerarbeiten beim Kaufm H in Trotha einen erheb
lichen Diebſtahl verübte Dieſerhalb war er unter Anklage ge
kommen und zwar wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle
Der Angeklagte räumte ein damals aus einem Schreibtiſche
160 M Geld eine goldene Damenuhrkette und ein goldenes
Krenz 130 M werth eine Broſche von 30 M Werth ein Kleid
von 20 M Werth entwendet die Werthgegenſtände verpfändet
und das Geld für ſich verbraucht zu haben Jn Abrede zu
ſtellen verſuchte er das Oeffnen des verſchloſſen geweſenen
Schreibtiſch Aufſatzes derſelbe ſei beim Wegrücken umgefallen
und aufgeſprungen Dieſe Angabe ward durch die Beweis
aufnahme widerlegt wonach anzunehmen daß der Angeklagte das
verſchloſſen geweſene Fach mit einem falſchen Schlüſſel geöffnet
und nach Wegnahme der Gegenſtände wieder verſchloſſen hatte
Es lag alſo ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rückfalle vor
wofür der Angeklagte in Anbetracht des erheblichen Werthes des
Geſtohlenen und des groben Vertrauensbruches zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
ſowie ſeine Stellung unter Polizeiaufſicht für zuläſſig erklärt
wurde Die verpfändeten Goldſachen hat der Beſtohlene durch
Einlöſen wiedererlangt Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ward gegen den Handarbeiter Friedrich Heidecke hier aus
Stolberg a Harz gebürtig 39 Jahre alt eine Anklage wegen

Bear e

Es ſind zwanzig Jahre her, erklärte er kühl Jch war
r einundzwanzig Jahre und Stella Orde war gerade
o alt

Aber ich bin neunzehn, behauptete ſie verwundert
Das iſt wohl möglich, lächelte er Sie ſind noch nicht

alt genug um ſelbſt ein Jahr wegzuſtreichen
g Sie ſagen u t

ie Worte erſtarden ihr auf den Lippen mit unſagbarerSchrecken im Blick ſchaute ſie ihn an en ſabaver
Jch ſage daß ich in völliger Unkenntniß über Jhr Alter

bin weil Stella Ordes oder Stella Hattons Kind nicht
ein Mädchen ſondern ein Knabe war

16 Kapitel
Es war ein kurzes intenſives faſt athemloſes Schweigen

welches jetzt folgte Walter Bryant lehnte regungslos am
Fenſter ungezwungen ſorglos graziös immer noch den Aus
druck inſolenten Triumphes in den Zügen Das Büſchelchen
Stephanotis das er im Knopfloch trug trat deutlich hervor
als das Lampenlicht darauf fiel Barbara war im Uebermaß
des Erſtaunens aufgeſtanden und ſah ihn den Kopf etwas
vorgeneigt mit weitgeöffneten Augen an Kein anderer Aus
druck ſprach aus ihrem Antlitz als höchſte Verwirrung und
Verwunderung Was meinte er fragte ſie ſich Scherzt er
War in Wahrheit noch ein Kind dageweſen welches wenn es
am Leben geblieben Erbe des Elsdale ſchen Titels und aller
Beſitzthümer geworden wäre Nicht der leiſeſte Argwohn des
wirklichen Verhältniſſes ſtieg in ihrer Seele auf keine
Beſorgniß in Hinſicht auf das Unglück das ihrer wartete
aber ſie war wie betäubt und feſtgebannt als ſie mit geweiteten
Augen voll Fragens Zweifels und Verwunderung ihm gegen
überſtand

Sie ſcheinen nicht zu begreifen, nahm er endlich wieder
das Wort und doch habe ich mich deutlich genug ausgedrückt
Natürlicherweiſe iſt es erſchreckend wenn einem unvorbereitet
ſolch eine Nachricht ins Geſicht geſchleudert wird aber quo
voulez vous noch feltſamere Dinge als der Tod eines
kleinen Knaben der wenn er am Leben gebliehen Erbe einer
Grafſchaft geworden wäre ſind ſchon unter der Sonne paſſirt

Miß Hatton
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die betreffenden Kleidungsſtücke zuſammen zu binden

Sittlichkeitsverbrechens 176 Abſ 3 Str G,B verhandelt und
nahm der Umſtände zu 2 Jahrenhen llagte gen W hre edelſte mränege Er war

Zuchthaus nebſt 5
in mindeſtens 10 Fällen ſchuldig erachtetm e See erſchienen um ſo verwerflicher als dieſelben

ne 11 jährige Stieftochter begangen worden KeinWelche Maler W der Handelsmann Friedrich Adolf Franz

Hempel hier bei einer Gele enheit im Febr d J geweſen a
er von Hrn Kaufm Fr hier Auftrag zum Geld Einkaſſiren
erhalten ünd das empfangene Geld größtentheils für ſich ver
wendet hatte Demgemäß war Hempel wegen Unterſchlagung
angeklagt außerdem auch noch wegen Diebſtahls Mit der
Unterſchlagung verhielt es ſich ſo daß der Angeklagte der beir häufig Matlergeſchäſte betrieb vom Bäckermeiſter K in

ſcherben den Kaufpreis für 49 Ctr Heu im Betrage von
M zu holen Auftrag bekommen und dies Geld an Hrn Fr

überbringen ſollte Hempel der zunächſt 100 M erhalten lieferte
iervon nur 50 M ab und holte ſich dann von K noch den
eſt mit 145 den er ganz für ſich behielt Seine Kenntniß

des Fr ſchen Geſchäftes benutzte Hempel dann dazu vom hieſigen
Güterbahnhofe aus einem Eiſenbahnwagen heimlich 12 Ctr Roggen
langſtroh 45 M Fertw wegzuholen das er zu Gelde machte
und den Erlös für ſich verwendete Wegen zweier Unter
ſchlagungen und eines Diebſtahls ward der Angeklagte deſſen
Vergeben faſt der Untreue ähnelte zu 5 Monaten Gefängniß
verurtheilt Bei einem mittels Einbruchs und Einſteigens
verübten Diebſtahle in der Nacht zum 31 Aug d J in Runſtedt
beim Gaſtwirth Ronneburg war der Thäter Maurer Friedrich
Wildelm Spindler aus Groß Kayna 42 Jahre alt abgefaßt
als er infolge genoſſenen Branntweins an Ort und Stelle ein
geſchlafen Entwendet hatte er außer etwas Branntwein noch
eine geringe Menge Kuchen womit er ſich außerdem
ader war noch eine durch ihn entwendete Axt bei ihm vor
gefunden und ſonach lag ſchwerer Diebſtahl in idegler Konkurrenz
mit Uebertretung des S 370 Abſ 5 des Str B vor wofür
unter Amnahme mildernder Umſtände auf 3 Monate Gefängniß
erkannt wurde

K Erfurt 17 Okt Die heutige Schwurgerichtsſitzung
bot manches Jntereſſante Aus der Unterſuchungshaft wurde
der 1830 in Kunzendorf Schleſien geborene Handarbeiter J
Grundei vorgeführt Er ſoll ſich am 13 April 1889 in Horn
ſömmern eines Mordverſuchs ſchuldig gemacht haben Der
Sachverhalt iſt ſolgender Jm Jahre 1887 diente Grundei ein
Wittwer auf dem Gute in Hornſömmern lernte dort die 27 Jahr
alte unverehel Magd Marie Spannhaus kennen und trat zu ihr
in nahe Beziehungen Das Verhältniß blieb nicht ohne Folgen
Um ihre ſchwere Stunde zu erwarten zog die Spannhaus im
ſt 1888 von Hornſömmern nach Tennſtedt Grundei unter
ützte ſie mit Brot und Geld Nachdem am 5 Febr 1889 das
eborene Kind geſtorben war trat die Sp wieder in Horn
ömmern in Dienſt erklärte aber von Grundei der inzwiſchen

in Kutzleben in Dienſt getreten in keiner Weiſe etwas wiſſen zu
wollen Dies mochte dem Manne zu Ohren gekommen ſein
Ein tiefer Haß faßte bei ihm Wurzel Eines Tages äußerte er
er wolle erſt die Spannhaus aufhängen und dann ſich ſelbſt
erſchießen Am 13 April wanderte Grundei nach Hornſömmern
wo er gegen Abend eintraf Zunächſt ermittelte er daß die Sp

ſich in der Geſindeſtube aufhielt Als ſie bald darauf den abſeits
gelegenen Kuhſtall betrat folgte Grundei nach Die Magd
erſchrak als ſie plötzlich ihren früheren Geliebten vor ſich ſah
Biſt du es ſagte ſie Jch glaubte es wäre Blankenburg

Grundei entgegnete Ja ich bin es Du ſollſt kein Kind mehr
kriegen Es ſoll dein letztes ſein Bei dieſen Worten drückte
er ſie auf das Stroh nieder kniete auf ſie und verſuchte einen
mitgebrachten Strick an dem ſich eine Schlinge befand dem
Mädchen über den Kopf zu werfen Als die Gemißhaudelte
laut um Hilfe rief ſteckte der Menſch ihr die Hand in den
Mund um das Schreien zu erſticken Doch der Hilferuf war

ehört worden Knechte eilten herbei Grundei ließ von ſeinem
fer ab und entfloh Man führte die weinende und zitterndeDas welche den Strick in der Hand hatte in die Geſindeſtube

Erſt nach einigen Tagen gelang es des Flüchtigen habhaft zu
werden Jn heutiger Verhandlung ſtellte der Angeklagte jede
Schuld in Abrede und behauptete nur um ſeine der Spannhaus

in Verwahrung gegebenen Kleidungsſtücke zurückfordern zu wollen
nach Hornſömmern gegangen zu ſein Da die Spannhaus die
Herausgabe verweigert hätte habe er ſie auf den Mund ge
ſchlagen Der mitgebrachte Strick hätte nur dazu Fienen

och die
Geſchworenen bejahten die Schuldfrage Das Urtheil lantete
wegen Mordverſuchs auf 5 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt
und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht Geſtern
begab ſich der Vertreter der Staatsanwaltſchaft Hr Aſſeſſor
Schubert nach Neuſtadt am Rennſteig Jm Großbreitenbacher
Forſte ſoll von einem Förſter ein Wilddieb erſchoſſen
worden ſein

p Naumburg 17 Okt Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
verhandelte das Schwurgericht heute gegen die wegen Sitt
lichkeitsvergehen angeklagten Dienſtknechte Friedrich Wilhelm
Rentſch und Ernſt Hermann Fuge beide aus Wennungen
Kreis Querfurt ſowie gegen den Schneiderlehrling Otto Hermann
Krebs aus Eisleben Nach einem Tanzvrergnügen am 7 Juli d J
u Oberfarrnſtedt bei welchem angeblich die Dienſtmagd Troug
en Rentſch beleidigt haben ſoll verſuchte derſelbe ſich an dieſer

l ſelben ihrer ſtraſbaren Handlungen bewußt geweſen ſeien Der

dadurch zu rächen daß er ſie auf dem Heimwege in Gemeinſchaft
mit den anderen beiden Angeklagten überfiel ſie zu Boden warf
und während jene ſie feſthielten W r ſuchte Die
Geſchworenen beantworteten von 19 geſtellten Fragen und
Unterfragen die auf verſuchte Nothzucht gerichteten aber au
jene welche mildernde Umſtände verlangten und bei den beiden erſt
17 Jahre alten Rentſch und Krebs auch die Fragen ob ſich die

Gerichtshof erkannte gegen Rentſch wegen Sittlichkeitsverbrechens
und verſuchter Nothzucht auf 9 Monate Gefängniß gegen Fuge
wegen Veihilfe auf 7 Monate und Krebs wegen deſſelben Ver
brechen auf 4 Monate Gefängniß

5 Halberſtadt 16 Okt Das hieſige Schwurgericht
verurtheilte in ſeiner heutigen nicht öffentlichen Sitzung den
früheren Colportagebuchhändler jetzigen Privatmann Karl
Krebs von hier wegen Blutſchande und Vornahme unzüchtiger
n mit einem Kinde unter 14 Jahren zu 22 Jahren
zefängniß und Ehrverluſt auf die Dauer von 5 Jahren
sch Wiesbaden 16 Okt Wegen Beleidigung des Magiſtrats

u Koſchmin wurde am Dienstag vom Schöffengericht zu WiesSaden der Schriftſteller und Redacteur Dr Adolf Schmidt
Mühlheim zu 20 M Geldbuße verurtheilt Der Magiſtrat
hatte an den Beklagten eine Annonce für Aufnahme in deſſen
Archiv für animaliſche Nahrungsmittelkunde eingeſandt in

welcher für das in Koſchmin neu errichteten Schlachthaus ein
Thierarzt und Jnſpektor mit einem Jahresgehalt von mindeſtens
1000 M geſucht wurde Bevor Dr Schmidt dieſes Jnſerat auf
nahm richtete er an den Magiſtrat die briefliche Anfrage ob ſich
nicht in der Bekanntmachung ein Jrrthum eingeſchlichen und
dieſelbe etwa auf einen Nachtwächter Bezug habe Hierin
erblickte der Magiſtrat eine Schmähung und ſtellte mit Erfolg
Strafantrag Die Berufung des Beklagten auf S 193 des S

B wurde verworfen

Provinzial Nachrichten
p Naumburg a 17 Okt Jn der heutigen Stadt

verördneten Sitzung machte Hr Oberbürgermeiſter Kraatz
die Mittheilung daß nach den perſönlich beim Kriegs
miniſterium zu Berlin eingezogenen Erkundigungen eine Ver
legung der hier garniſonirenden reitenden Abtheilung des
4 Magdeb Artillerie Regiments nicht in Ausſicht ge
nommen ſei Die Verſammlung bewilligte in derſelben Sitzung
die Mittel zu einer überdeckten Reitbahn Ferner beſchloß ſie
den Bau einer Kleinkinderbewahranſtalt und bewilligte
87,600 M zum Ankaufe von 14,600 qm Pflaſterungsſteinen
Geſtern entſprangen bei der Feldarbeit zwei jugendliche
Sträflinge
g Lützen 16 Okt Jm kleinen Saale des Rothen Löwen

hier tagte heute die diesjährige Kreis Synode Lützen Der
Hr Vorſitzende Sup Vikar Begrich erſtattete den Ephoral
bericht welcher ein anſchauliches Bild der ſittlichen und religiöſen
Zuſtände in der Ephorie entrollte Wir entnehmen demſelben
folgende Angaben Es ſind 836 Kinder geboren Die Taufe iſt
nirgends im Synodalbezirke verſchmäht worden wohl aber iſt
Klage zu führen über Verſchleppung der h Handlung Unter den
kirchlich eingeſegneten Ehen befinden ſich 2 Miſchehen Von den
498 Geſtorbenen ſind 493 kirchlich beerdigt Jn einem Falle iſt
lant Beſchluſſes des Gemeinde Kirchenraths bei einem Begräbniß
die kirchliche Ehre verſagt worden Die Zahl der Kommuni
kanten iſt mit 11,109 gegen das Vorjahr um 491 geſtiegen Von
den 13,300 konfirmirten evangeliſchen Bewohnern die unſer
Synodal Kreis etwa in ſich ſchließt haben ſich 3000 vom Tiſche
des Herrn ausgeſchloſſen An Kollektengeldern gingen ein
1842 41 M davon fallen dem Zwecke des Guſtav Adolf Vereins
zu 794 57 dem Verein für innere Miſſion 537 36 der
äußern Miſſion 273 08 M und der Bibelgeſellſchaft 208 95 M
Der Kollektenertrag iſt um 350 M geſtiegen Dementſprechend
iſt der Beitrag auf den Kopf gegen das Vorjahr von 72 Pfg
auf 9 Pfg geſtiegen Jmnmerhin ſteht die chriſtliche Liebes
thätigkeit in unſerm Ephoralkreiſe noch nicht auf ihrer Höhe An
größeren Vermächtniſſen c iſt im ganzen die Summe von
3085 M zu verzeichnen Was die ſittlichen Zuſtände betreffe ſo
werde der Segen der rechten Sonntagsfeier immer noch durch
Arbeiten und Vergnügungen verkürzt Unter 836 Geburten ſind
89 uneheliche Hr P Müller Großgörſchen berichtete über die
vom kgl Konſiſtorium geſtellte Frage bezügl einer Anweiſung
an die Vormünder Schließlich berichteten die beiden Agenten
der Miſſionsvereine über die Thätigkeit ihrer Vereine Die hieſige
Herberge zur Heimath iſt da ſie ihrem Zwecke nicht entſpreche
vorläufig geſchloſſen Der Verein für die Miſſion unter den
Heiden hat über den Fortgang den das Miſſionswerk in unſerer
Gegend genommen hat manches Erfreunliche zu berichten
O Witteunberg 16 Okt Geſtern iſt die unter Leitung des

Hrn Direktor De Steinriede ſtehende Landwirthſchaft
liche Winterſchule eröffnet worden Für die zweite
Diakonatſtele an unſerer Stadtkirche iſt von dem Magiſtrat
als Patron der Kirche der Pfarrer Neumann aus Belzig ge
wählt worden

Zahna 16 Okt Hr Sup Rietz vertauſchte heute ſeinen
ehe Wohnſitz Seyda mit Zahna um hier das ihm vom

k Konſiſtorium übertragene Amt als Oberpfarrer zu über

von Seyda hier eintraf und Hr Sup Rleß daſſelbe verlaſſen
hatte begrüßten und bewillkommneten die itglieder des
Magiſtrats und der ihren neuenSeelſorger am Eingange der Stadt daſſelbe geſchah in der Nähech i der Stadtkirche ſeitens der Mitglieder der kirchlichen Organe
wie auch unweit der Wohnung von den Lehrern der Stadt
Dort hatten auch die Kinder ſämmtlicher Schulklaſſen Spalier

ebildet und ein Mädchen der erſten Klaſſe überreichte dem Herrn
horus unter Vortrag eines kleinen Gedichts einen von den

Lehrern gewidmeten Blumenſtrauß Hierauf ſtimmte der Kirchen
chor das Begrüßungslied Gott grüße dich von Stein an
Der Herr Superintendent dankte mit bewegter Stimme für den
Sm zu theil gewordenen herzlichen und ganz unerwarteten

mpfang Der Schmuck in den Straßen bei dem es nicht an
ſinnvollen Jnſprüchen fehlte hatte der Stadt ein feſtliches
Gepräge verliehen

Alsleben 16 Okt Am 11 d wurde nahe an der Groß
Wirſchleber Grenze der Leichnam eines unbekannten Mannes
in der Saale gefunden Der Verſtorbene iſt ein Mann in den
reiferen Jahren geweſen Der Körper mußte ſchon monatelang
im Waſſer gelegen haben denn er war bereits ſo ſtark in Ver
weſung übergegangen daß er wie verſteinert ausſah der Kopf
und der rechte Arm ganz fehlten auch vom linken Arme nur
noch der Knochen des Oberarmes mit daranhängenden Muskel
fetzen vorhanden war Auch die übrigen Körpertheile beſtanden
zumeiſt nur noch aus den Knochen Unter ſolchen Umſtänden
war auch eine Feſtſtellung der Perſönlichkeit des Verſtorbenen
nicht mehr möglich Ferner wurde am 13 d unweit der hieſigen
Badeanſtalt die Leiche einer Frauensperſon aus dem
Waſſer gezogen in welcher bei der Leichenſchau die 17 jährige
Tochter eines Fabrikarbeiters aus Schiepzig ermittelt wurde

Trotz der weſentlichen Steigerung die die Kohlenpreiſe er
fahren haben beſchloſſen die ſtädtiſchen Behörden von Merſe
burg die Ermäßigung des Gaspreiſes auf 16 Pf für
das chm Außerdem werden bei einem Jahresverbrauch von
15 20,000 cbm 10 Proz und bei darüber hinausgehendem Ver
brauch 15 Proz Rabatt gewährt Die neuen Sätze treten am
1 April 1890 in Kraft

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch
Verſetzung die Oberpfarrſtelle zu Seyda Diözes Zahna Diefelbe
unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 8200 M Hier

von ſind jedoch 1200 M jährlich an die Kirchenkaſſe in Seyda
abzuführen 3 Kirchen Berufung diesmal durch die Kirchen
behörde Da das Einkommen neben freier Wohnung 5400 M
überſteigt iſt nur ein Geiſtlicher von mindeſtens 15 Dienſtjahren
zu berufen Oberpfarrſtelle zu Ellrich Ephorie Nordhauſen
Privat Patronat neben freier Wohnung Einkommen 3070
wovon indeß an den Penſionsfonds vom 1 Okt ab 8 Jahre
lang 846 M zu entrichten ſind 2 Kirchen Pfarrſtelle zu Zipſen
dorf Diözes Zeitz I Dieſelbe unterfällt der freien kirchenregiment
lichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Ein
kommen von 6340 M Hiekvon ſind an den Penſionsfonds bis
zum 1 Okt 1895 jährlich 1762 M Pfründenabgabe zu leiſten
Eine Kirche Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde Die
mit einem jährlichen Einkommen von ca 2300 M außer etwaiger
Gymnaſial Remuneration verbundene Orzganiſtenſtelle an der
St Andreaskirche zu Eisleben Meldungen ſchleunigſt durch den
GemeindeKirchenrath z H des Herrn Sup Rothe an das Kgl
Konſiſtorinm zu Magdeburg Die erſte Lehrer und Küſterſtelle
in Riethnordbhauſen Ephorie Sangerhauſen Bewerbungen baldigſt
an die Kgl Regierung zu Merſeburg Lehrer und Küſterſtelle
in Schelkau Ephorie Liſſen Vewerbungen an die Kgl Regierung
zu Merſeburg Die Stelle eines Lehrers an der Stadtſchule zu
Belgern Das Anfangsgehalt beträgt 900 ſteigend von fünf
zu fünf Jahren bis zu 1500 außerdem werden einem ver
heiratheten Lehrer 90 einem unverheiratheten 45 M Mieths
entſchädigung gewährt Meldungen bis 15 Nov bei dem
Magiſtrat einzureichen

W Deſſan 17 Okt Der königl baieriſche Kammerſänger
Reichmann giebt jetzt ein zweimaliges Gaſtſpiel am hieſigen
Hoftheater Geſtern trat derſelbe als Hans Sachs in den
Meiſterſingern auf und am Sonnabend wird er die Titel

rolle in Hans Heiling ſingen
formationstage wird in Ballenſtedt das Wollſchlägerſche Luther
feſt ſpiel aufgeführt werden S H der Herzog hat das dortige
Theatergebäude hierzu zur geſtellt Jn Jeßnitz
iſt ein elfjähriges Mädchen verſchwunden Daſſelbe iſt zum
letztenmale geſehen worden als es das Mittagsbrot zu ſeinem
Vater trug Ein Arbeiter hat das Mädchen auf dieſem Wege
noch nach einem Kaufmann geſchickt um Cigarren zu holen und
ſeitdem iſt das Mädchen ſpurlos verſchwunden Der Arbeiter
welcher das Kind zum Kaufmann geſchickt hatte iſt verhaftet
worden Jn den hieſigen und umliegenden induſtriellen Unter
nehmungen fehlt es an Arbeitern

S Weimar 17 Okt Da ergangener Anordnung gemäß ſich
die Jnfanterie auch mit Pionierarbeiten vextraut machen
ſoll ſo werden ſolche ganz nahe an der Stadt in den jetzigen
Tagen auf dem ſich hierzu gut eignenden Feldplane die Groß
mutter genannt von einem Theile des hieſigen Bataillons aus
geführt Beſondere Aufmerkſamkeit fällt auf die Erdarbeiten

nehmen Als das ſtattliche zur Abholung beſtimmte Gefährt unter denen namentlich ein großes Erdwerk als Stützpunk

Aber wie kommt es daß ich das nie erfahren habe Wann
iſt er geſtorben Meine Mutter

Sie meinen Stella Orde
Meine Mutter, wiederholte Babara hochmühtig
Pardon, unterbrach er ſie eiſig Wir müſſen uns ver

ſtändigen Stella Orde oder Mrs Newell Hatton hatte nur
ein Kind und wie ich Jhnen zu ſagen bereits die Ehre hatte
dieſes Kind war ein Knabe

Einen Moment hafteten ihre Blicke auf ſeinem Angeſichte
mit einem Ausdruck der unverkennbar kundthat daß ſie ihn
nicht verſtehe dann allmälig wandelte er ſich und ſie ſank
ſchwer an die Fenſterbekleidung zurück ihr Gegenüber mit
einem Gemiſch von Entſetzen Unglanben und Haß anſtarrend
Die Lippen öffneten ſich als ob ſie ſprechen wollten doch ehe
ſie ein Wort hervorzupreſſen vermochten ließ ſich das Rauſchen
einer Seidenrobe raſches Aufſchlagen kleiner Abſätze auf dem
Eichenfußboden und dann Lady Roſe s helle Stimme ver
nehmen

rn Sie eine Probe ab Das iſt vortrefflich meine
Barbara Solch eine Attitude würde Jhnen das ganze Haus

zu Füßen legen Sieht Lilian ſo aus als Brown ihr ſagt
daß er ruinirt ſei

Die Attitude iſt perfekt, erklärte Mr Bryant indem er
mit vollkommener Ungezwungenheit und Faſſung aus der Niſche
vortrat für dieſe Gelegenheit vielleicht etwas zu viel
des Entſetzens Der Verluſt eines Liebhabers iſt nicht ſo
etwas Fürchterliches wiſſen Sie das iſt ein Verluſt der ſich
leicht erſetzen läßt Miß Hattons Attitude würde für einen
Fall paſſen wo nicht nur der Geliebte ſondern Vermögen
Stellung Rang alles insgeſammt verloren gegangen Doch
Miß Hatton beſitzt unſtreitig eminente Fähigkeiten ſie iſt eine
bewunderungswürdige Schauſpielerin

Barbara war jetzt das volle Bewußtſein wiedergekehrt und
das bange Entſetzen ſchwand aus den Augen aber ſie ſchauerte
nachdem ſie ſich aufgerichtet und in den Schein des Lampen
lichtes getreten Jhre Gaſtgeberin ſtrahlend in dunkelgelbem
Atlas mit ihren berühmten Rubinen war eben damit be
ſchäftigt in höchſter Eile ihre Handſchuhe anzuziehen

Jch bin überzeugt ſie wird entzückend ſpielen, plauderte
ſie heiter Dieſe Stellung war ſuperb ganz à la Sarg
Bernhardt la gror rande Sara ſetzte ſie lachend hinzu
Gefällt Jhnen das Stück Barbara

Das Stück wiederholte Barbara mit matter Stimme
ſie hatte alles auf das Luſtſpiel Bezügliche in dem ſie eine
Rolle übernehmen ſollte vergeſſen ein mahnender Blick von
Bryant rief es ihr ins Gedächtniß O ja ſehr

d Wir Zeit es ganz durchzuleſen
Jch weiß es nicht, ſtammelte das junge Mädchen dann

aber mit einer Gewaltanſtrengung ſich aufraffend ſagte ſie
lachend Mr Bryant s Spiel war ſo naturwahr daß es
mich wahrhaft erſchreckt hat Es iſt ein reizendes Stück

Morgen werden wir eine Probe halten und dann ſollen
Sie Jhre Rolle vorleſen, fuhr die Lady fort IJch bin ſo
geſpannt zu ſehen wie Sie Jhre Aufgabe löſen werden
O Barbara wie ſchade Wie haben Sie denn das an
geſtellt

Was angeſtellt
Nun Ihren Fächer zu zerbrechen ſagte Lady Roſe

vorwurfsvoll
Barbara ſenkte den Blick darauf Der äußere Stab des
ſeltenen kleinen Kunſtwerkes war von dem nervöſen Griff der
Hand unbewußt zerknickt worden Wie geblendet ſchaute ſie
den Fächer einen Moment an dann brach ſie in ein leiſes
Lachen aus

Wie leichtſinnig von mir rief ſie Aber ſolch Unglück
kann man haben, und nachläſſig warf ſie den Fächer auf das
Sammetpolſter in der Fenſterniſche Nun iſt er nicht mehr
zu braucben, äußerte ſie mit gut geſpielter Gleichgiltigkeit
Gehen Sie nach dem Salon Ich bin bereit Sie bedürfen

meiner nicht weiter Mr Bryant
Der Laut ihrer Stimme änderte ſich als ſie das Wort an

Sie neigte ſchweigend das Haupt ſie wäre augenblicklich
unfähig geweſen eine Silbe hervorzubringen Als ſie zuſammen
Mylady s Korridor hinabwandelten ertönte das erſte

Schellen und gleich darauf gab es mehr Rauſchen ſeidener
Kleider mehr Klappern hoher Abſätze mehr Funkein von
Diamanten Lady Roſe s Gäſte traten aus ihren Ankleide
zimmern heraus

Jhre Robe iſt vorzüglich gelungen Barbara, bemerkte
Lady Noſe als ſie neben einander die breite Eichentreppe
hinabſchritten Worth macht Jhnen die reizendſten Sachen
Das genügt ſchon Neid zu erregen

Wenn Worth Miß Hatton in ſeinen Schöpfungen ſehen
könnte, warf Mr Bryant galant dazwiſchen ſo würde er
mehr als belohnt ſein Würde Has Leben überhaupt des
Lebens werth ſein Miß Hatton wenn Sie Jhre Roben nicht
von einem ſolchen Genie entworfen und gefertigt haben
könnten

Kaum glaublich, gab Barbarg zurück als ſie in den
großen in Weiß mit Gold gehaltenen Salon mit den
venetianiſchen Spiegeln und dem Meublement aus der Zeit
Ludwig XIV eintraten

Die Zahl der zur Zeit auf Darley Hall vereinten Gäſte
war nicht übergroß hauptſächlich beſtand ſie aus denen welche
ſich am Theaterſpiel betheiligten unmittelbar vor der Auf
führung mußte die Geſellſchaft noch bedeutend anwachſen

Das Diner war nicht allzu ceremoniell und es ging heiterer
und ungezwungener däbei zu als es der Fall auf Schloß

geweſen ſein würde eben weil der Ton hier weniger
eif war
Lady Roſe s Bruder Vord Cheveley n den Wirth

Es war ein intelligenter geſelliger unverheiratheter Herr in
den vierziger Jahren ein großer Freund der Literatur der

ihn richtete Jhre Rede hatte ſtolz und kalt geklungen jetztaber ſtockte ſie etwas 5 8 8 les
t Jetzt u i Hatton, lächelte er es wird mich jedoch
reuen nun Sie mir zu einer andern Zeit noch einigeMinuten ſchenken können 9 ß

ſich nie glücklicher fühlte als wenn er einen kleinen gewählten
Kreis von Freunden um ſich ſah

Fortſ folgt
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anerhalb einer Befeſtigungslinie ſowie ein Krahl W einem Lager
im Biwack hervortreten während außerdem noch Schützengräben
z den verſchiedenſten Stellungen Poſtenlöcher Feldöfen Koch
öcher ſichtbar ſind Für Straucharbeiten iſt in mannichfacher

Weiſe geſorgt durch angefangene und vollendete Faſchinen
Schilderhäuſer Gewehrmäntel Lagerhütten Windſchirme Auch
Aſtverhaue und Drahthinderniſſe liegen in Bereitſchaft Außer
dem wurde noch am Jlmviadukt ein ſreheren Brückenſchlag
ausgeführt Der Erbgroßherzog beſuchte in Begleitung derPrinzen Wilhelm und Vernhard dieſe Ausführungen

Der Führer der ſozialdemokratiſchen Partei in Gera
Cigarrenfabrikant Rödiger richtete kurz vor den Herbſtferien
an Herrn Dr Bartels Direktor ſämmtlicher dortiger Bürger
ſchulen das Erſuchen den Lehrern Anweiſung dahin zu geben
daß ſeine Rödiger s Kinder mit dem Auswendiglernen religiöſer
Memorirſtoffe als Bibelſprüche Kirchenlieder uſw verſchont
bleiben möchten da daſſelbe mit ſeinen perſönlichen Anſichten in
Widerſpruch ſtehe Natürlich iſt dieſem Anſinnen nicht entſprochen
worden Als nun in dieſen Tagen der Schulknabe Rödiger die
erſte Strophe Ein feſte Burg iſt unſer Gott nicht memorirt
hatte und ſein Nichtkönnen damit entſchuldigte daß er kein Geſang
buch habe ſtellte ihm der Klaſſenlehrer die Aufgabe die Lied
ſtrophe abzuſchreiben und nach dieſer Abſchrift auswendig zu
lernen Auf dieſes Vorkommniß hin erhielt nun der Lehrer von
dem Vater des Rödiger ein Schreiben in welchem ſich dieſer
dahin ausläßt daß er ſeinem Sohne ſo lange nicht geſtatten
werde den Vers Ein feſte Burg iſt unſer Gott abzuſchreiben
als ihm der Lehrer nicht beweiſe daß Gott eine feſte Burg iſt
Wie die Angelegenheit ſich weiter entwickeln wird darüber wird
zunächſt der Schulvorſtand entſcheiden

Vermiſchtes
Konfſul H H Meier in Bremen iſt am 17 d auch

eine mit mehr als 16,000 Unterſchriften bedeckte Adreſſe ſeiner
Mitbürger zugegangen welche ihm Dank und Anerkennung aus
ſpricht für ſeine aufopfernde Thätigkeit zum Beſten des Gemein
wohls Man erſieht aus der Adreſſe daß Hr Meier auch die
Deutſche Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger ins Leben

S hat und ſeit Gründung derſelben an i Spitze ſteht
r Stephan ſchrieb Hrn Meier Die Ueberwindung von
chwierigkeiten ſchien Jhr Monopol zu ſein wohl das einzige

mit dem Sie ſich im Leben befreundet haben
Hamburger Ausſtellung Der Ueberſchuß der Ham

burger Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung beziffert ſich auf
reichlich 800,000 ein Ergebniß das in der Geſchichte der
lokalen und Landes Ausſtellungen bisher noch kaum erreicht worden
iſt Geſtern ſind dem Schöpfer und dem Hauptleiter der Aus
ſtellung Hrn D Brinckmann 50,000 M als Ehrengeſchenk
überwieſen worden Es heißt daß dem das Bureau leitenden
Rechtsanwalt Dr Rudolf Hertz 30,000 und dem die Bauten
leitenden Architekten Necker 20,000 M aus den Ueberſchüſſen
überwieſen ſein ſollen Beſtimmtes verlautet indeß darüber noch
nicht Hr D Brinckmann hat am 16 d eine längere Studien
reiſe nach Paris angetreten Bei dieſer Gelegenheit mag erwähnt
werden daß dieſer um die Gewerbthätigkeit Hamburgs ſo hoch
verdiente Mann von Haus aus Jnuriſt iſt dieſen Beruf aber mit
der Leitung des als muſtergiltig anerkannten Gewerbemuſeums
vertauſchte Einem in Hamburg kurſirenden Gerücht zufolge ſoll
D Brinckinann von Cincinnati einen Ruf erhalten haben dort
ein Gewerbemuſeum einzurichten und zwar unter den glänzendſten
pekuniären Bedingungen

8eh Der Gründer des Mainzer Karneval Vereins
in New York Rentner Wendelin Weiler iſt am Mittwoch in
Mainz einem Schlaganfalle erlegen Der im 63 Jahre Ver
ſtorbene war als klaſſiſcher Karnevalredner Heransgeber eines
hümoriſtiſchen Blattes und als Verfaſſer einer großen Anzahl von
preisgekrönten Karnevalsſtücken und Liedern weit über die
Grenzen des Rheinlandes bekannt und beliebt und hat ſich durch
die Gründung des Mainzer Karneval Vereins in New York der
viel zur Erhaltung des Deutſchthums in den Vereinigten Staaten
beigetragen ein nicht unbedeutendes Verdienſt erworben

Verhaftet Jm Laufe des geſtrigen Tages wurde in
Bremerhafen der zu den angeſehenſten Kreiſen gehörende Kauf
mann Korreſpondenz Rheder und Vertreter einer größeren
bremiſchen DampfſchiffahrtsGeſellſchaft Hr verhaftet Die
Verhaftung erregt großes Aufſehen umſomehr als über die Ver
anlaſſung zu dieſem Vorgehen der Staatsanwaltſchaft die ver
ſchiedenartigſten Gerüchte laut werden Man wird aber wohl
kaum fehlgehen wenn man die Verhaftung mit Unregelmäßig
keiten bei der Ablieferung von Baumwolle in Verbindung bringt
da in derſelben Angelegenheit ſchon ſeit längerer Zeit Unter
ſuchungen ſchweben ſollen

Hafenarbeiter Streik Unter den Schauerleuten
Gafenarbeiter die das Laden und Entlöſchen der Seeſchiffe be
ſorgen brach am 16 d in Hamburg ein Streik wegen der For
derung höheren Lohnes und Abkürzung der Normal Arbeitszeitaus Die Bewegung iſt allgemein und bis jetzt ruhig verlaufen

Die Ausſichten der Streikenden ſind günſtig da verſchiedene
größere Rhedereien die Bedingungen bereits acceptirt haben

O A la Meyerling Aus Kiew ſchteibt man dem
Kuryer Waſſzawski, daß in der dortigen Gegend ein Doppel

mord der an die Kataſtrophe von Meyerling erinnert begangen
wurde Die ſechzehnjährige bildſchöne Tochter eines Gutsbeſitzers
verliebte ſich in einen 19 jährigen Landwirth Da die Eltern
von einer Verbindung nichts wiſſen wollten beſchloſſen die
Liebenden gemeinſchaftlich zu ſterben Jn dieſen Tagen ſchlich
ſich der junge Mann nachts durchs Fenſter in das Zimmer ſeiner
Geliebten und bald darauf hörten die Eltern des Mädchens einen
Schuß fallen Sie ſtürzten in das Zimmer ihrer Tochter und
fanden dieſe leblos auf dem Fußboden liegen Neben ihr ſtand
der Mörder Beim Eintreten der Eltern drückte er den Revolver
gegen ſich ab und fiel tödtlich getroffen zu Boden Jn ſeiner
linken Hand hielt er frampfhaft die Photographien des Kron
prinzen Rudolf und der Baroneſſe Vetſera feſt

Cholergepidemie Jn Teheran iſt in den Städten
Bushahr und Shustahr ſowie in deren Umkreiſe die Cholera
ausgebrochen Dieſe Landplage iſt aus ihrer eigentlichen Heimath
dem Elajet Bagdad eingeſchleppt worden Das dortige Klima
iſt während des Sommers unbeſchreiblich heiß Jm ganzen
Monat Juli ſchon morgens vor Sonnenaufgang kann ein
Thermometerſtand von 37 R beobachtet werden Zu wieder
holten Malen iſt Perſien von der Cholera heimgeſucht worden
Schon im Herbſt 1822 richtete ſie zu Bushahr und weiter land
einwärts ſelbſt bis Shiraz große Verheerungen an Jm Jahre
1823 breitete ſie ſich über das ganze Land ſelbſt bis in die
höheren Gegenden von Azerbaidjan aus Jm Jahre 1830 erſchien
ſie neuerdings und zwar in ſo furchtbarer Geſtalt daß in vielen
Provinzen mehr als zwei Drittel der Bevölkerung aufgerieben
worden ſein ſollen Am heftigſten wüthete die Cholera in der
Provinz Gilan wo ſie von einer Bevölkerung die ſich nicht über
300,000 Köpfe belief vier Fünftel und zwar größtentheils
Männer und Erwachſene hinwegraffte Jn Kalkutta kamen in
der Woche vom 21 bis 27 Juli d J 19 Cholera Todesfälle zur
Anzeige Jn Bombay wurden in der am 8 Aug endigendenWoche 18 Eholera Todesfälle gemeldet

Hinricht u n Der Maure welcher eine ſpaniſche Dame
Namens Jordan und deren Diener im Anguſt ermordet hatte
wurde am Montag morgen in Caſablanca hingerichtet

Das Dengne Fieber
Vor etwa vierzehn Tagen wurde die Welt mit dem Namen

einer neuen Krankheit überraſcht welche als Daggäiſches Fieber
in Konſtantinopel und Athen ganz epidemiſch auftrat und von
Kleinaſien aus eingeſchleppt ſein ſollte Nun heißt die in Rede

überhaupt keine eigentliche Krankheit ſondern ein wenn auch an
teckendes ſo doch ganz ungefährliches Leiden wie etwa ein
eftiger Schnupfen das ohne jede ärztliche Hilfe nach höchſtens

acht Tagen vorübergeht Jm Orient lebenden Aerzten iſt das
Dengue Fieber wohlbekannt und in der Allgemeinen Wiener
mediziniſchen Zeitung macht Dr Melichar eingehende Mittheilungen
über daſſelbe Wir erſehen daraus daß das Dengue Fieber eine
Krankheit der Tropen iſt nur in Küſtenorten oder an großen

lüſſen liegenden Städten vorkommt und ſich nirgends auf das
Binnenland verbreitet Auch die Jahreszeit und die Witterung
hat auf das Auftreten dieſes Leidens einen unleugbaren Einfluß
Jmmer tritt die Krankheit im Sommer und am Anfang des
Herbſtes auf Jnsbeſondere in den ſubtropiſchen Gegenden wie
in Perſien erſcheint ſie faſt eng im Juli und Auguſt
ſelten erſt im September kommt ſie einmal ſpäter zum Vorſchein
ſo war immer eine durch enorm hohe Temperaur ausgezeichnete
Witterung vorhanden Mit dem Eintritt der kalten Jahreszeit
verſchwindet das Leiden regelmäßig Auch bei der jetzigen
Epidemie in Syrien treffen alle in früherer Zeit ſchon beobachteten
Erſcheinungen ein Jn Smyrna wo das Denguefieber außeror
dentlich raſch die ganze Bevölkerung ergriff wurde ein aus
ſieben Aerzten beſtehendes Sanitätscomite mit der Aufgabe
betraut das Weſen dieſes Fiebers und die Art ſeiner Ver
breitung zu ſtudrren Der am 18 September d J von
dem Comite erſtattete Bericht bringt einiges Licht in
dieſes bisher wenig erforſchte Gebiet Gewöhnlich tritt
das Leiden ganz plötzlich mit Schüttelfroſt hohem Fieber von
40 bis 41 Gr intenſiven Kopfſchmerzen und Stockſchnupfen
auf Die Kranken klagen über Schmerzen im ganzen Körper ins
beſondere längs der Wirbelſäule über allgemeine Schwäche und
Niedergeſchlagenheit und haben ein eigenthümliches Gefühl von
phyſiſcher und moraliſcher Entkräftung Zugleich ſcheint ein dem
Scharlach ähnlicher Hautausſchlag vorzugsweiſe im Geſicht an
den Haudrücken und der Bruſt Das Fieber dauert 24 bis 36
Stunden mit deſſen Nachlaß auch der Hautausſchlag und die
Schmerzen ſchwinden Nach 2 bis 3 Tagen tritt von neuem
Fieber und Hautausſchlag auf um ebenſo raſch wieder fort
zugehen Die Rekonvalescenz dauert dagegen gewöhnlich ziemlich
lange und ſteht in keinem Verhältniß zu der leichten Erkrankuug
Alter Geſchlecht Raſſe und ſoziale Dispoſition haben keinen Ein
fluß auf das Denguefieber welches ohne Ausnahme alle Perſonen
ergreift und mit rapider Schnelligkeit ſich verbreitet Man ſchätzt
die Zahl der in der Zeit von drei Monaten von dem Leiden be
fallenen Perſonen auf drei Fünftel der ganzen Bevölkerung
Todesfälle treten bei dieſem Leiden nur ſehr ſelten ein Jn
Smyrna ſind von 100,000 Einwohnern nur zehn Todesfälle im
Gefolge der Denguefieber Epidemie beobachtet worden und dieſe
auch nur infolge der Komplikationen welche ſich dazu geſellten
Die Behandlung beſteht gewöhnlich in Milchdiät und der Ver
abreichung von Bouillon und warmen Getränken Was die Natur
des Dengueſiebers betrifft ſo wird daſſelbe von den dortigen
Aerzten als ein Ausſchlagsfieber angeſehen das zweifellos eine
Jnfektionskrankheit iſt da bei demſelben wie bei allen Jnfektions
krankheiten ein Jnkubationsſtadium ein Jnvaſionsſtadium und
ein Krankheitsſtadium zu unterſcheiden iſt Ob eine ſpezifiſche
Krankheitsurſache zugrunde liegt und welcher Natur das Krankheits
gift iſt iſt noch nicht ſicher feſtgeſtellt Nat Ztg

Vereine und Verſammlnngen
Berlin 17 Okt Der Central Verein für Hebungder deutſchen Fluß und Kanal Schiffahrt hielt geſtern

abend im Reichstäags Gebäude nach der Sommerpauſe die erſte
Sitzung ab unter Vorſitz des Prof Schlichting Dieſer er
öffnete die Verſammlung mit kurzen Worten der Begrüßung dann
theilte er mit daß Geh Ober Regierungsrath De Röſing ſich
leider genöthigt geſehen habe die Annahme der Wiederwahl zum
erſten ſtellvertretenden Vorſitzenden abzulehnen und gedachte in
warmen Worten der Verdienſte des bewährten Mitgliedes Es
folgen zunächſt die geſchäftlichen Mittheilungen des Schriftführers
D Rentzſch die ſich hauptſächlich auf die literariſchen Eingänge
erſtreckten Den Vortrag des Abends hielt Prof Schlichting
über Waſſerſtraßen in Norwegen und Schweden an
der Hand klarer und überſichtlicher großer Wandkarten Zunächſt
beleuchtet Redner die Waſſerläufe Verhältniſſe Norwegens und
hebt hervor daß die Anlage von Waſſerſtraßen dort auf ziemlich

nahme des Holzes die Maſſengüter nicht zahlreich ſind namentlich
Erz und Kohlenbeförderung fehle ganz Für die Holzbeförderung
das Triften, genügten die vorhandenen Waſſerſtraßen bereits
Jnsbeſondere wendet Redner ſich zu dem Glomfluß und ſeiner
Bedeutung für die Verbindung des Oſtens und Weſtens Weiter
entwickelt Prof Schlichting die Bedeutung der Waſſerkräfte Nor
wegens in volkswirthſchaftlicher Beziehung Jn der beſſeren
Nutzbarmachung der Waſſerkräfte des Landes re noch ein großer

Schatz für daſſelbe verborgen der erſt zum kleinſten Theil ge
hoben ſei Dann beleuchtet Redner die außerordentlich bedeutende
Kanaliſation von Ulefod bis Strengen deren Bau ſtark in An
griff genommen ſei Jm zweiten Theile der Erläuterungen
wurden die Hauptwaſſerwege Schwedens berührt Der nicht
nur in techniſcher ſondern auch in volkswirthſchaftlicher Beziehung
Aprgelcht und feſſelnde Vortrag fand den lebhafteſten Beifall der

nweſenden
Von der Herbſtſitzung der Deutſchen Landwirthſchafts

Geſellſchaft am Mittwoch iſt in Ergänzung unſerer geſtrigen
Mittheilungen noch folgendes zu berichten Die letzten Punkte
der Tagesordnung bildeten die Ausſtellungen zu Bremen
und zu Königsberg i Pr ſowie die Einrichtung einer Futter
geſchäftsſtelle und Feſtſtellung der Satzungen Betreffs der
Vorbereitungen für die Ausſtellung zu Bremen theilt Hr Eyth
mit daß die Verhandlung bezüglich des in Ausſicht genommenen
Ausſtellungsplatzes welcher das Terrain des außer Betrieb
tretenden Hamburg Venloer Bahnhofes einſchließe nicht ganz ohne
Schwierigkeiten weitergeführt werde Der Weiſung von ſeiten
des Herrn Miniſters v Maybach entſprechend ſei das Direk
torium mit der Eiſenbahnverwaltung Hannover in Beziehung
getreten welche ohne Zweifel zu einem günſtigen Reſultate führen
dürfte das namentlich auch die warme Unterſtützung des Miniſters
Freiherrn v Lucius finde Sollten jedoch in dieſer Richtung
ernſtliche Hinderniſſe auftreten ſo ſei bereits ein anderes Grund
ſtück von der Stadt in Ausſicht genommen ſo daß unter allen
Umſtänden der Plan feſtſtehe die Ausſtellung von 1891 in
Bremen abzuhalten Eine Beſichtigung der Ortsverhältniſſe von
Königsberg welches für 1892 in Ausſicht genommen ſei habe
die allergünſtigſten Ausſichten eröffnet Das von dem dortigen
Centralverein vorgeſchlagene Grundſtück rund 55 Morgen un
mittelbar vor einem der Hauptthore der Stadt gelegen biete alle
Eigenſchaften die von einem guten Ausſtellungsplatz gefordert
werden müſſen Auch ſeien in unmittelbarer Nähe die Vor
ſammlungslokale zu finden welche die Geſellſchaft für die Ab
haltung ihrer Wanderverſammlung bedürfe Das freudigſte Ent
gegenkommen nicht nur ſeitens des oſtpreußiſchen Centralvereins
welcher ſeine Bereitwilligkeit erklärt habe zugunſten der D L G
auf die Abhaltung ſeiner üblichen Provpinzialausſtellung zu ver
zichten ſondern auch von ſeiten der ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Behörden ſei bei dieſer Gelegenheit in unzweideutiger Weiſe
zutage getreten Es ſei übrigens nothwendig in Anbetracht derRegelung der Provinzialausſtellungen des Kentralvereins ſchon

b einen möglichſt bindenden Entſchluß der D L G herbei
zuführen

ZSJZD

Aus dem Leſerkreiſe

Halle 16 Okt
Seltſamerweiſe begegnet die Eingabe an die ſtäbtiſchen Be

hörden um Genehmigung zur Abhaltung eines Wochenmarktes

erhebliche h ſtößt daß auch andererſeits mit Aus 87

ſtehende Krankheit aber nicht daggäiſches, ſondern Dengue auf dem Königsplatze auf gewiſſer Seite Widerſpruch Es
Fieber ſodann iſt daſſelbe bisher nur im Orient und jetzt zum l wird gegenwärtig eine Eingabe
erſten male auf europäiſchem Boden aufgetreten endlich iſt es der um Vetſagung der bezügl

8 c

ur Unterzeichnung umgeſandt innehmigung gbeien d Der
Urheber dieſes Schriftſtücks ſcheint ein vermögender Anwohner
des Königsviertels zu ſein welcher durch das Getriebe eines
Wochenmarktes in ſeiner behaglichen Ruhe Pſhrt und durch
umherliegendes Käſepapier in ſeinen Gefühlen verletzt zuwerden Jefürchtet Andere die Kunden zu verlieren glauben
werden ſich dem vorausſichtlich anſchließen Als Grund des
Vorgehens wird u a eine mögliche Beſchädigung der Anlagen
auf dem Königsplatze vorgeſchoben Jndeſſen iſt nachgewieſen
daß die Wege auf dem Platze einem Wochenmarkte genügenden
Raum zur ha g bieten So undenkbar auch iſt daß
Privatintereſſen einzelner ſich in der gegenwärtigen gewiſſer
maßen ländlichen Abgeſchiedenheit des Platzes wohlfühlender An
wohner dem allgemeinen Wohle nachtheilig werden können ſei
doch noch einmal auf die Wichtigkeit eines Wochenmarktes gerade
auf dem Königsplatze für außerordentlich zahlreiche weniger be
mittelte Familien hingewieſen Für Familien des Mittel und
ärmeren Standes ſind ſolche Einrichtungen entſchieden ein Be
du mehr als für die bemittelteren Familien des Nord
viertels

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 17 Okt Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco matt Termine ſtill Gekundigt t Kündigungspreis M
Loco 180 190 M nach Qualität Lieferungsaualität 135 per dieſen
Monat 186 M per Okt Nov per Nov Dez 185,75 185,5 bez
per April Mai 194,25 194 bez per MaiJmi

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per Jnni JuliRoggen per 1000 kg Loco inländiſcher gef agt Termine höher Ge
kündigt 9006 t Kündigungspreis 166 M Loco 155 169 M nach Qualität
Lieferungsqualität 166 inländiſcher feiner 167,5 ab Bahn bez per dieſen
Monat 165 166,5 166 bez per Okt Nov 165 166 163,75 bez per
Nov Dez 166 166,5 166 25 bez per Dez Jan 167 167,5 167 bez, per
April Mai 168,5 169,25 169 dez per MaiJuni

Gerſte per 1000 kg Feſt Eroße und kleine 135 200 M Futtergerſte
135 146 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine nahe Sicht niedriger Gekündigt
400 gt Kündigungspreis 151,75 M Loco 150 170 M nach Qualität
Lieſerungsqualität 152 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 155
161 feiner 162 168 ab Bahn bez ruſſiſcher mittel bis einer 153 165 ab
Kahn bez per dieſen Monat und ver Okt Nov 151 75 151,5 vez per Nov
Dez 151,75 152 bez per April Mai 154,25 154,5 bez per MaiJnni r

Magdeburg 17 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 188 183 M
Weißweizen glatter engl Weizen 175 183 M Rauhweizen 163
bis 170 Roggen 163 268 Chevaliergerſte 175 200 Landgerſte
157 172 Hafer 150 165 M per 1000 kg

Nordhauſen 17 Okt Amtl Weizen 17,40 18,00 Roggen 16,60
17,50 Gerſte 15,50 17,50 Hafer 14,40 14,60 M

Stettin 17 Okt Weizen unverändert oco 176,00 184,00 do ver Okt
Nov 182,50 do Nov Dez 183,00 do rer April Mai 189,509 Roggen
feſt loco 159,00 161,00 do per Okt Nov 161,50 do er Nov Dez
161,50 per April Mai 164,50 Pommerſcher Haſer loco 148 153

Hamburg 17 Okt Weizen ibco ruhig hoiſteintſcher loco neuer
175 bis 184 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 165 174 do
ruſſiſcher loco feſter 108 114 Hafer ſtill Gerſte ruhig

Breslau 17 Okt Roggen per Okt 172,00 per Nov Dez 170,00 per
April Mai 170,00

Mannheim 17 Okt Weizen per Nov 19,35 per März 19,95
Roggen per Nov 16,80 per März 16,75 Hafer per Nov 14,40 per März

15,00 rWien 17 Okt Weizen per Herbſt 8,52 Gd 8,57 Br ver Frühjahr
9,02 Gd 8,07 Br Roggen per Herbſt 7,60 Gd 7,65 Br per Frühjahr 7,76
Gd 7,81 Br Haſer per Herbſt 7,47 Gd 7,52 Br per Frühjahr 7,71 Gd
7,76 Br

Peſt 17 Okt Telegr Weizen loco preishaitend per Herbſt 8,22 Gd
8,24 Br per Frühjahr 1890 8,78 Gd 8,80 Br Haſer per Herbſt 7,20 Gd
7,22 Br ver Frühjahr 7,33 Gd 7,35 Br

Paris 17 Okt Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Okt
22,60 per Nov 22,60 per Nov Febr 22,90 per Jan April 23,10 Roggen
ruhig per Okt 14,00 per Jan April 14,50

Paris 17 Okt nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Okt 22,60 per Nov 22,75 per Nov Febr 22,90 per Jan April 23,10
Roggen ruhig per Okt 14,00 per Jan April 14,50

Antwerpen 17 Okt Telegr Weizen ruhig Roggen höher Hafer
unverändert Gerſte feſt

Amſterdam 17 Okt Telegr Weizen per Nov 193 per März
203 Roggen per Okt 137 à 138 per März 143 à 144

New Yort 16 Okt Telegr Rother Winterweizen loco 85 Weizen
per Okt 84775 per Nov 85 per Dez 867

New York 17 Okt Telegr Anfangsnotrrungen Weizen per Dez

Magdeburger Börle
J Preiſe für greifbare Waagre

A Mit Verbrauchsſteuer
16 Okt 1ein Brodraffinade N Man Brodrafſinade

h enGem Raffinade II 27,50 28,00 27,50 28,00
Gem Melis I 26,00 25,75 26,00Kryſtallzucker I 27,00 27,00Kryſtallzucker I n eLlgſſe Ia e e n 77 eMelaſſe IIa W eTendenz am 17 Okt Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer

16 Okt r7Grannlirier Zucker MKornz Rend 92 16,30 16,50
I 889 15,39 15,60Nachpr 752 TTendenz am 17 Okt Stetig

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produtt
abzüglich Steuervergütung

a ſrei anf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Okt 11,75 bez 11,85 Br 11,70 G Jan März 12,40 bez u Br 12,30 G
Nov 11,95 Br br 12,40 Br 12,30 GNov Dez 12,00 bez u Br 11,95 G Febr März
Dez 12,90 12,15 Br März 12,55 12,50 bez u 12,55 B
Jan 12,85 bez 12,30 Br Tendenz Stetig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 17 Okt Mittags 11 Uhr

frei auf Speicher frei au Bord

16,30 16,50
15,30 15,50

Magdeburg HamburgOktober 1140 R 11,70 MNovember 1160 11390Dezember 11 79 12,00Januar 1I1,85 12,15Februar 123,00 12,30März 12,20 12,50Zucker Liquidationskafſſe
Hamburg 17 Okt Vormittagsbericht Rübeunrohzucker I Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Okt 11,72,
per Dez 11,87 per März 12,42/, per Mai 12,65 Ruhig

Hamburg 17 Okt Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Olt 11,85
per Dez 12,05 per März 12,52 per Mai 12,72 Feſt

Paris 17 Okt Anfangsber Telegr Rohzucker 889 matt loco 27,7
à 28 00 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Okt 32,50 per Nov
32,75 ver Ott Jau 83,00 per Jan April 34,09

Parts 17 Okt Schlußbericht Telegr Rohzucker 882/ ruhig loco 27,75
à 28,00 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Oft 32,60 ver Nov
32,80 per Okt Jan 33,00 per Jan April 34,10 mLondon 17 Okt Telegr 969 Jabaznucker 14 träge Rübenroh
zucker neue Ernte per Okt 11 träge Centrifugal Cuba 14 träge

Antwerpen 16 Okt Soſort 28,25 Fres per Nov Dez 28,25 Jrs
Jan März 29,09 Fres

New York 16 Okt Telegr Fair reſiuing Muscovados
Kaffee

i eeeeceecheeceeeeneeàiburg 17 Okt vorm averagee e Se h à h 90 v e amh urg 17 Ott nachm average Santos per Okt 79 per Dez 79 per März a al e
Kaum behauptet

Amſerdam 17 Ott JavgKaſfee good ordingry 53

n

e
e



n

e

c

mit 2 on danſe Rio

v Vorm 11 Uhr M u von Peimannh Santos per 96,00 per D

ewe PYork 16 T Kaſſee Fair NRio 19 Rio
Jan 15 17Ott Wöcheniti fuhr in Rio 52,000 Saghr Rio 356,000 Feuer z den Ver Staaten 12,000

S
Kurs auf London 27 Tendenz in Rio Fian

Petroleum
Berlkn 17 Okt Amtl Petroleum Raffinkrtes Standard whtte100 e ine Far 100 n in v rpreis M Loco WM per dieſen Monat Durch
Steitin 17 Okt Loco 12,00

Hamburg 17 Okt Peixoleum z Standard whlte loco 95 Brper diov Dez 6,95 Br
t M en 17 Ott Echinbbericht Petroleum höher Standard whtte

6

Autwerpen 17 Okt Telegr Schlußbericht Raſfinirtes Type
weiß loco 17 bez u Br per Okt 17 Br per Nov Dez 17 Br
per r 17 Br Steigend

New York 16 Okt Teiegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,00 Ed do Philadelphia 7,00 Gd Robes Vetrolenm in New
York 7,50 do Pipe line Certiſicates per Nov 1002, Feſt ruhig

New York 17 Okt vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Nov 100,

Spiritus
Berlin 17 Okt Amtlich Sptritus per 1001 à 1002 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbranuchsabgabe ohne Faßz Still Gekündigt l
Küudigungepreis M Loco ohne Faß 54,2 54,1 bez per dieſen Monat

per Ott Nov bez per Dez bez per April
ai bezSpiritus mit 70 W Verbrauchsabgabe Matter Gekündigt 50,000 Kün

digungspreis 33,7 M Loco ohne Faß 34,4 34,3 bez per dieſen Monat
33,5 33,9 33,7 bez per Okt Nov 31,8 bez per Nov Dez 31,6 31,5bez per Dez Jau bez per Jan Febr per Febr März
bez per April Mai 32,6 32,5 bez per MaiJuni 32,9 32,6 bez

Magdeburg 17 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß
54,30 64,70 M det 50 35,10 bei 70 M Steneranuſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt
Magdeburg 17 Okt Hermann Walther Kartoffelſptritus ſtill

loco ohne S unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54,30 bis 54,70 M
desgl bei 70 M Verbranchsabgabe 35,10 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ohne Handel

Leitpzig 17 Okt Spiritus per 10,000 10 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 54,29 M nominell mit 70 M do 34,50 M nominell

Pofen 17 Okt Spiritns loco ohne Faß 50er 53,10 do do 70er
33,50 Gekündigt Liter Still

Stettin 17 Okt Spiritus behanptet loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 53,30 mit 70 M Konſumſteuer 33,70 per Okt Nov mit 70 M
Konſnumſtener 31,70 per Nov Dez mit 70 M Konfumſteuer 31,30 per April
Mai mit 70 M Konſumſteuer 32,30

Lamburg 17 Okt Spirttus ruhig per Okt Nov 23 Br
Nov Dez 22 Br per April Mai 21 Br per MaiJuni 21/ Br

Breslan 17 Okt Spiritnus per 100 l 100 excl 50 M Verbranchsab
gaben per Okt 53,09 do do per Nov Dez do do per April Mai

do 70 M Verbrauchsabgaben per Okt 33,00
Paris 17 Okt Anfangsbericht Spiritus weichend per Okt 37,25 per

Nov 37,50 per Nov Dez 37,75 ber Jan April 39,25
Paris 17 Okt Schlußbericht Telegr Spiritus ruhig per Okt

37,50 per Nov 37,75 per Nov Dez 38,00 per Jan April 39,25
Oelſaaten Oele Fettwaaren

Berlin 17 Okt Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
wenig verändert Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit
Faß Loco ohne Faß ver dieſen Monat 65,7 65,5 bez per
Okt Nov 63,7 63,6 bez per Nov Dez 62,4 62,5 62,4 bez per Dez
Jan 62,2 bez per April Mai 59,3 59 59,1 bez per MaiJuni bez

Stettin 17 Okt Rüböl ruhig per Okt Nov 65,00 per April Mai

per

60,50 M

m 17 Ott Telegr Rüdoi loco 71,00 per Okt 60,90 per Mai
e urg 17 Ou Abel mnverzoll toco 69,00

en evarie in vit er Telegr Lire teharpeet per Okt

u e nR ort 16 Du Celegr Satz oco 6,05 do NRobe
Brothers 7

Butter Eier Fleiſch
Berlin 16 Okt Pol Präf Rindſleifch von der Kenle 1,00 1,60

Banchſteiſch 0,50 1,30 Sahweineſieiſch 1,20 1,80 Kalbſieiſch 1,00 1 50 Hammeln o 1,80 2,80 M rer 1 kg Eier 2,40 4,80 M ver
Berlklin 17 Okt Amtl Bericht der ſtänd Deputatton für denEier andeil von Berlin Normale Eier je n alte von 49 8,50

be extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirte kleine

Wagre je nach t I M pro Schod Kalkeier je nach Qua
lität 3,10 3,20 M Sehr ßz Nordhauſen 17 Oct Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Bauchfl
1,10 1,30 Schweineſteiſch 1,50 1,60 Kalbfleiſch 0 80 0,90 Hammelſleiſch
990 00 Spec geräuch 1,90 2,50 Butter 20 Eßbutter 2,40 2,80
per 1 Kg Eier 1,15 1,20 M Käſe 3,50 M per 60 Stück

Kartoſſfeln
Berlin 16 Okt Vol Praf Kartoffeln 3,75 5,62 M ver 100 kg
Nordhäuſen 17 Okt Amil Kartoffeln 3,60 4,00 M per 200 K

Futtermittel c
amburg 16 Okt almkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchendeſſhe 150 160 San eliſe t hen 130 135 M Erdnuß

kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 250 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 M für 1000 kg Rüböl
feſt loco 69,00 M Br Leinöl feſt loco 45,00 M Br

Metalle
Bresklau 17 Okt Telegr Zink mmſah os

rn 17 Okt Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
55 ſh 3 d FeſtGasgo 17 Olt Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrauts 55 ſh 5 d

Aniſterdam 17 Okt Telegr Bancazinn 55
London 17 Okt Telegr Ehtli Kupfer 427 per 3 Monat 42
New Yoört 15 Okt Zinn Streits 20,80 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

25,50 Doll
New York 16 Okt Telegr Kupfer per Nov 10,50

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 17 Okt 1889

V Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

T W u zu m 9 uZum Verkaufe 723 77 zſtanden s 55s c c 3 35I Qualität II Qualität III Qualität

108 Rinder davon mee P 96 1239 Ochien 47 o 3413 Kalben S S 64 54 8 524 Kühe 2 58 e 59 221 232 Bullen j60 j 55 j 50 32407 Kälber 45 S 42 S 38 l271 Schafvich 82 a 29 S 26 e401 Schweine davon es S 2bei 20 Kg Tara

401 Landſchweine 70 S 68 2 65 401
Bakonier e m n1187 Stück Schlachtvieh

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Geſchäftsgang und Mittelmäßig und Flott
Geſammt Auftrieb dieſer Woche 338 Rinder davon 179 Ochſen

R Kalven 65 Kühe 67 Bulten 595 Kälber 664 Schafe 1002 Landſchweine
Breslan 17 Okt Rüböl per Okt 69,00 per Nov Dez 66,00 in Summa 2599 Schlachtthiere

Stroh Hen
Berlin 16 Okt Pol Präſ Richtſtroh 7,50 8,50 Heu 6,20

17 Okt Amtl Stroh 4,75 5,25 Heu 5,50 50 M
e 60 M per 400 Kg

Nordhaufſen

Kgl Sächl
RentenAnl

S o3 do
39Staatsanl 1855
42 do 1847
42 do 18704 do 67 abß
3 Landrentenbr

9 Altenburg Zeiun Auſſig Ter

8

7 Dux Boden
2 do

10 Allg D Kr A

5 Geraer Bank

62
35

4 Sächſ Bank

Leipziger Bank

Zwickauer

3

10 ECröllw Papier

4
10

Sohn

e n

Div Eifenb St Akt

7 Böhm Weſtb 52 g
9 Bnſchtehrad Lit A
7 do7 DuxBodenbach

Eiſenb St P W
Zu

ib Lit A
do B

Bank n Kred A
8pz 200

9 Dresdener Bank
105,2

6 do Hdls u Krdtb 106,75 Gothaer Privatbant

z do Kaſſen Verein

22 Weimar Bank abgſt
4

Jnd Akt Pr u
Stamm Prior

Chemnu Werkz M
Fbr Zimmerm

59 do Schuldverſchr
O Dörſtewitz Rattm
0 D W M Sonderm

u Stier Vorz A
Geraer Juteſp u W
Germania Schw u

6 Halleſcheſtraßen B

Körbisd Zuckerfabr

fabr

Akt

115,50

103,19 G
100,00 P

194,25 G
323,00 G
145,40 G
173,25 G

B 168,00 bzG
231,00 bz8

166,00 P

123,75 bzG

10250

70,00

69,80 bzG
104,90

171,00 G
136 00 P
7990 P

107,10 G

Diw7 i Leipz Baubauk 132,90 P

niß v Riebeck n Co 185,00 G
12 Lpz Kammgarnſp 237,00 P

e r 77er Kuxe
75 M Sächſ Ka p St 615,00

0 KammgarnſpSolbrig 102,90 G
8 Sächſ Maſch Fabr

d Webſuhlſabr re
t5 Sächſ We abrSchöuherr 305,25 G
8 ür Gasgeſ c 158,99 G
8 do Stamm Pr 158,75 G
72 S Thür Br V St 174,00 P
7 u do ph5 i n S Akt 103do

5 Weſteregeln Part
Oblig 104,00 P7a/ Zuckerfabrik Glauzig 111,00 P

6 Znckerraſſinerie Halle 135,00 G

Ausl Eiſ Obl
4 AnſſigTepli 103,00 G5 WBVöhm Sehr chahn 93,00 G

4 do do Gold 102,45 G5 BWBuſchtiehr Ndw 90,25 G
5 do Enm 1871 99,25 G
5 do do 1872 90,25 G
a do Gold 105,50 P5 Dux Bodenbach 91,00
5 do Em 1871 91,005 do do 13874 108,60 G
4 GrazKöflacher 85,00 G
5 do Em v 1871 u 72
4 KaſchauOderderg 79,00
4 Prag Dux Gold 1253
d do Gold 109,095 PragTuruan 93,00 G

Hamburg 17 Okt

Heimreiſe von Kapſtadt abgegangen

er We J s eeeteeeeeee he o u R e

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Der Poſtdampfer Hungaria der Hamb Am

A G hat von NewYork kommend
Hondon 77 Okt

heute früh 9 Uhr Scilly paſſirt
Der Union Dampfer Moor iſt geſtern auf der

Zürich

Farbige Seidenſtoffe von 95 Pfge
bis 12,55 p Mtr glatt geſtreiſt karrirt n gemuftert ca 2500
verſch Farben u Deiſins verſ roben und ſtückweiſe porto
u zollfrei das Fabrik Deépèt G Henneberg K u K Hoflief

Muſter umgehend Briefe koſten 20 9 Porto

AuſſigTeplitz 21 5,22 bz rn Bod Kred A 128,70 bz Charkow Azow 5 e Chemiſche Fabriken
Berliner Börſe Ausl Staats n Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 7 132,70 bz do Ctr Bod 50 /2151,60 G Jwangor Donmtbrowo 4 96,00 G Heinrichshall 6 I118,40 BArgentiniſche Anleihe 5 93,40 bzB do Weſtbahn /2144,75 bj do Hyp Akt Bank 6 126,00 G Große Ruſſiſche 376,20 G Leopoldshall 5 I116,10 bzG

17 Oktober do do u 8675 bz6 Buſchtiehrader Bahn 7 168,10 G do G 25 e 8 114,00 G KurskKiew 4 90,00 bzB Schering 18 285,50 bzG
Prenßiſche und Seutſche Fonds Nuenoeslires Gold Ha Karl Ludieigeb 4 er Reihen aproz e 199 90 0 Diorce ren r e e e
Deutſche Reichs Aul 4 198308 Eupuſee Anleihe 2 o t e 4 bloß n van frdl dte geh 19 99338 Her de ge ggerl3 33

do o 3 103,00 b 04 80 raz Köflach D uſſiſche Baut f a H 54 40 b jaſchkMorczans 9,89 b entſche Kont Gas 10 178,40Preuß konſ St Anl 106,75 s Finn ände go S e Jtal Mittelmeerbahn 5 121,00 bzB Sächſiſche Bank 4 110,75 bzG ne 5 391,20 s Egeſterf So 4 edo do do 108,40 bzB Sri r en 93,49 b JwangorodDombr B 5 38,396 Werensban Berlin 0 i Rjäſfan Kozlow 4 88,80 bz Eilenburger Kattun 4 89,50 bz
Staats Schuldſcheine 33 bz n Re ite n 5 93 59 boG Kaſchau Oderberg 4 66,75 B Warſchau Diskontobauk 8 SchujaJvanowo 5 99,90 B Glauziger Zuckerfabrik 71/,110,25 bzG
c r 3 158,25 G odenhogeger Stedia Zu 9750 be Wenn esliw gar v 85,40 G Seine he S konv z 114,50 bzB T angrt aech 59 Greppiner Werke 4 103,50 S
Barmer StadtAnleihe 31 100,39 G h a 5 10 636 Kursk Kiew J Weſtfälif ank ranskaukaſiſche 3,25 Gummifabr Fonrobert 28/ 94,50Der Stadt Oelgation 4 10r e e et 4 86 10 656 berg Chernowih ehe 100 798 Wiener Vandreren 7 Wlchaniae ar de Weigel Ware
Vremer Anleihe 101,50 Ware Pehterkente Le LüttichLimburg 024,500 WarſchanWien IV 5 101,60 z do Volpi u Schl 5 110,606
Halleſche StadtAnleihe 3 190,30 G e ch reren ar 72 50 bzB Oeſtr Lokalbahnen 4 62,50 do V 5 1101,60 b PHildebrand ſche Mühlw 152,50 bz
Hamburger Staatsanl 3 Oeſterr ich Gold NRente 4 95 60 z do Nordweſtbahn 41 Zarskoe Selo 5 86,75 bzG Jeſerich Asphalt 10 153,00 Gm e i h gredit 1808 317400 W Doge ewwal 23,60 b EifenbahnObligationen an aiſerhof conwv 4 12900 bz6
atuzer Stadt 37,100 91 Staatsbahn o Mä t Bergwerks Aktien Körbisdorfer Zuckerfabr 107,10Oſtpreuß Prov Obl 4 100,00 6 rer 77 s RaabOedenburg 29,00 bzG g Dr r 7 e x o 1 520 Macht ſehr t a

Sächſiſche Staatsrente 3 696,10 B tug eſſſ 21 ,40 b gfeichenb Pardubitz 3 c v 4 102 90 636 Aachen Höngen conv 52,90 bz36 Anhalt Maſchinen 57/,112,90 6do Staatsanleihe 4 103,70 B Portugieſiſche Anleihe S Ruſſiſche Gr EB 5 71,00 B T r I z b Anhalter Kohlenwerke 10 151,90 bz Breslau Liuke i837 s
Weſtpreuß Krov dinl S nömifſch S v S d do Südweſtbahn 5 71,008 Kordbahn à Zoüifacins t 3 5 ba Themnitzer Zu 123 00 b

ſit Central 104,00 z Rumäniſche St Rente 6 106,60 b a 121 60 BerlinAnhalt La C do do St Pr 5 101,50 bzG 8 bSandſhaſtl t 3 100 a fund 5 101,75 bz Süden Seneegi 73 r PDonnersmardhütte 38020 b n r

Pi6 O amort f 5 3,89 a 2 itehe ne e 2 09 Aug konſ Anleihe 1870 9 Daran Wien u 252 men er Z en a tjchau2 h Eiſenb Pr d g Pr 14e Weſthilleianiſche 788003 rege er elenlinhener s 190,50 G Sartinann 8 17775 606t Hfandör 3, 10080 do do 1875 Au/,101,10 Hartort Bergwerk 0 91,30 b 8Pfandhr 90 bz do do 1880 4 9270 b Holſt Marſchb 4 do do Pr A 6ö 20990 65 ommerſche ver 8 I117,00We preuß /2101,00 b o do 188 5 KölnMinden IV 4 1103,00 G arpener Bergbau o 233,75 bz6 chwartzkopff 12 290,75 bzGd wen 4 104,80 bz6 do OrientAnl II 5 6460 G do VI 4 ibernig 72/,199,75 b ne 8 275,00 bzBHoſenſche 4 z e BankAktien Ziuſen zu 4 Magde Halberſ iscs 103,00 der düiten gn 1 5 er Koßm Wo

2 Pr Anl t e ä do Pr Akt 90 b re u 67Sie 14 o do Sr Anl 1866 3 65 25 Nachener DiskontsGeſ 9 77,25 b38 do 1873 4 203,208 ars Lakrahitte 172 00 er dentſhe Ciowerte inh 5590 s
e 57 104 50 uſſ GoldRente 1883 6 113,80 bz Bank f SpritProd 3 79,00 bzG do Leipzig A 4 Fe Lauchhammer conv 7 163 10 z eutſcher Lloyd ſt2 17980 t

e de Genpeibſt 5 artih Sat S tig so tzs Witeiber 3 Luiſe Tiefbau conv S Zae ahungen ziuff S Verein 5 130,80Bad Präm Anl 18671 4 1145,50 bz n Ria Du 93,80 bzG Wo r Jahre G o 194,80 a6 Mainz Ludw gar konv 4 Ma denn J W s Schäffer u Walcker 8 145,50
Bairiſche PrämienAul 4 145,75 G ESchwed St Anl 1875 102,75 6 do Maklerverein 10 141,25 bß do 1878er 4 103,20 B Makienh Gehen 39330 608 Stralſunder Spielfarten 5t/ 125,00 G
Brannſchw 20 Thlr L 107,90 B do Hypoth ppſdor i 103 50 G BörſenHandelsverein 10 168,50 bzG do 1874er 4 Hberſchl Ciſenb Bed 51/,1117 50 v Thüringer Salinen 292,25 BDeſanet Prami Anl st 1 o h er 10820 Brulnſchreig Bant 43 109 759 V Meclens Friedr Frz S l heran r 58 ransportgeſellſchaften

t u a6 Serbiſhe awort geutt s S e hat s en i a 3 Hyhönix Bergw t A 6 es iö 65 r a2 Bremer Bant 5 gax it R 5,6Meininger Pr Pföbr 4 134,50 G rin e Zou Se Da Brziener Distonio t i 1136064 do Em von 273 4 Pheſr er en Le 3 3 do Braunſchweig s
Bieininger Looſe 27,60 G Ungar GoidReute 4 85,40 bz Wechsler Bauk 6 108,50 G do do 79 a W e ar 5 180 36 Magdeburg 10Hldenb 40 Thlr Looſe 3 137,50 B d do mittel 4 56,40 V Danziger Privatbank S do C iebeg Dontanwerte 11 182 22 Sike Berlin Ia 22900 d

do GoldJuv A 99,40 z Darmſiädter Bant 9 170,106 Feggnt We Hüdbahn oſtter Kohlen 491,060 V Wer Sehrslen e grior 2 Boe
do Papier Rentel 5 81,50 b Darmſtädter Zettelbank Rechte Oder Ufer 4 Sächſ Thür Braunk 7/172,00 G Weſt vrehngern

Zu und ausländiſche do St Eiſenb A 5 Deſſaner Kredit neue 9 E 4 Schleſiſche Kohlenwerte O 82,00 b ſtfäl Drahtinduſtriel 495,50HypothelenPfandbriefe Dach mer bant z Tilungt Vr Sere S do Zinthütten 9 196,90 b JnduſtrieObligationeu
AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 102,70 V do EffB Hahn 50pr 10 en Stadtderaer utttte 22/ 7300 538 Dortm Union rz 110 5 111,808Dentſche Grundſch B 4 T v EiſenbahnStamm Prioritäts do Genoſſenſch 73/,139,90 Stegewer Se Sön 73 n Gr Berliner Pferdebahn 4 108,10 deW en 1 Attien de rund ſhudöant S lhremhtabagn garantirt 95 85 60 z Seſteregeln Aitait u 165 0 e

do do 2 4 102,00 bzG Dortm Enſchede 44 119,30 bz do Hyp pro b 115,75 bzB Bö miſche Nordb Gold 4 102,40 bzG Weſtfäl Union St Pr 10 140,00 bzG Paſſage Akt Banverein 4 2 o
Goth Pr Pfobr l abg 1130 b46 Marienb Mlawta 5 114,90 bzG do Nationalbank a WBuſchtiehrader Gold 4/,105,50 d WurmRevier 12 110,00 d Ehiele Wincklerdo do II abg 10060 b l Südba ges ne e heit n r Wobenbach i IuduſtrierLIktten Weſtſät Grubenverein 5 108,50 G

5 h ISaalbahn 14 c5 9 W lls et e mar Gera 5 88,75 do e ankverein Zu G Dur Prag 5 109,00636 Admiralsgart Vad ev 4 115,00 bzG Wechſelkurs

W r h e e e e e e e et rem Hyp V Pfdor i102/60 Eifer bahirs i Golhaiſche Zeitelbant 997 114 70 d ſten ten Guanotw 10 148,25 B Srüſf n Äutww 160 fr 8T S 6300 fenbahnStamm Aktien othaiſche Zettelbant 5 114 725 b KaſchauOderberg 5 87,70 G WBau eſellſchaften London 1 Lſtrl 8 T 20,40 zWeber en 3 PagenMaſicht c do de er r endet de e a et u ar a wie tr en der 47 o tze r 3 5 e S Berliner Neuſtadt O 80 00 G Wien öäſt W 100 fl 8 T 170,85 bzd 4 101,75 38 Dorimund Enſchede 96 10 b Jnternat Vant Berlin 125 50 bz Deſterr Frz Stb altel 3 83,75 Faß 3 22,00 b Petersburg 100 SR 3 W 200 25Pr Cent Bd Kr Pf 5 utin Lübeck 147,90 bzG er Gotha Kred Geſ 5 135,50 b do do 1874 3 82 60 6 Der ſchaft e e Bank Diskonto
n 110 rc z r le Güterb z 9 a grr 10 n do Ergz Netz neuel 3 81,10 G d 5 109,00 53B Berlin Wechſel 5/9 Lombard 5/,u 6de do e Pera ſeid ueräniger Zehn a 119700 oeſtere e ver 1888f nes Vranhais 15 rden ihel Sondön 5r W 273 d en rn s Nordweſtbahn 5 91,00 Le über 1 W Pari Petersburg 6 Wien 4div Ser rz 00 bz übeckBüchen 80 eining Hyp B 40pr 5 2 1874r Gold Pr S i 950 Gold Silber n Be ainzLudwigshaf 4/2 124175 65 Slletteuhee Kreditbt 6 114,40 bzG PilſenPrieſen Tieneis P e Sovereigns r

Rheiniſche Hyp Vank 3 98,90 Marienb Mlawiaw 364,75 bz Nationalbk f Deutſchl 9 Südöſtr Bahn Lomb 3 62,00 Union Engliſche Bauinoten 2039
Füdd Vodenkredit 4 100,80 bzB Mecklenb uns 163,90 bz Norddeutſche Bank 10 174,50 B do Oblig 5 102 70 6 Berliner Sagerhof m o 104,10 bzG NRapoleondor e 1639v Niederwald 2 65,25 bö do Grundtreditbantf o 83,10 Ungar Nordoſtbahn 5 85,406 d do St Pr 10 r bz6 eheu Bodenkr Pfdbr 5 Sipreiß Süddahn S Seſter Kredit Anſialt 95/,e 160,25 5 do do Golb 5 10210 h do Eier Wale ar Suera r

o 97,50 Je bahn 0 52,10 bzG Petersb Diskonto Bk 15 do Oſtibahn I 5 85,30 G Braunſchweiger Jute 12 166,25 bz Franzöſiſche Banknoten 81 00 bdo Ceutr Bodir Pf 5 68,50 eimarGera o 23,76 b Petersb Jnt Hölsbt 122 d do II 5 5 in 9 eWer 413 5326 Sunl o do II 100,10 G Breslauer Helwerke S 94,00 G Oeſterreichiſche Banknoten 171,15 babahn 5,25 bz Pommerſche Hyp O 22,75 bzB Portugieſiſche Eiſ Obl 4/,1102,00 bz Eröllwiter Papierſabritſt0 147,00 G Ruſſiſche Banknoten 210,50 d
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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